
 

Erläuterungen zum Kassenbericht 2010 
 

Das Ebase-Konto wurde in 2010 aufgelöst und dafür bei der neuen Hausbank 

festverzinsliche Anlagen der Rücklagen abgeschlossen. 

 

Im Jahr 2010 waren für Wettkämpfe und Ausbildungen teilweise bereits hohe 

Badkosten zu zahlen. Dieser Trend wird sich in 2011 fortsetzen, da viele  

Kommunen aufgrund der Haushaltslage dazu gezwungen sind. 

 

Die Jugendhelferausbildung kam wegen mangelnder Nachfrage nicht zustande, 

soll aber in 2011 auf jeden Fall durchgeführt werden. Hierfür sind bereits  

genügend Anmeldungen erfolgt. 

 

Die Sportassistenten-Ausbildung wird in 2011 wegen enormer Nachfrage doppelt 

stattfinden. Das erhöht die Aufwendungen für die Schwimm- bzw. Trainerausbildung. 

 

Die Einnahmen aus Lotto/Toto/Glückspirale gehen tendenziell zurück. Daher ist für 

das kommende Jahr mit einem Substanzverbrauch der Rücklagen zu rechnen. 

Allerdings sind ein paar Reserven vorhanden, die ja durchaus zur Verwendung 

gedacht sind. 

 

Petra Hansen 

Schatzmeisterin      Bielefeld, 31. Januar 2011 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 



 

 
 
 

 
 

 


